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Private Krankenversicherung im Überblick
AktiMed ®, AktiMed ® Plus, AktiMed ® Best

Wozu braucht man eine private Krankenversicherung?
Als Privatversicherter können Sie Ihren Gesundheitsschutz nach individuellen Bedürfnissen und Wünschen gestalten. Ihre vereinbarten Leis-
tungen sind ein Leben lang garantiert. Die Tarifserie AktiMed® bietet Ihnen eine Vielzahl von Gestaltungsmöglichkeiten und viele zusätzliche 
Extras wie den Allianz Exklusiv-Service (z. B. im Ausland umfangreiche Sofortunterstützung in allen Weltsprachen).

 Beispiele

Gerade in besonderen Situationen kommt es auf einen starken Partner an. Hier sehen Sie drei Beispiele.

Die Allianz Private Krankenversicherung: finanzstark für langfristig stabilere Beiträge.

!

Top-Spezialist Auslands-Service Sport-Gesundheitscheck mit Sportbaustein

Anna K. leidet seit Jahren an Rückenbeschwerden. 
Kürzlich wurde ein Bandscheibenvorfall diagnosti-
ziert und eine Operation angeraten. Nun ist sie 
unsicher, ob diese wirklich notwendig ist oder ob 
ihr eventuell auch eine Therapie ohne Operation 
helfen könnte.

Matthias E. befindet sich auf einer Urlaubsreise in 
Vietnam und leidet seit mehreren Tagen an immer 
stärker werdenden Bauchschmerzen. Der Arzt vor 
Ort kann Matthias E. mit Hilfe eines Dolmetschers 
der Allianz, der sich telefonisch zuschaltet, zielgerich-
tet behandeln.

Volker K. ist sehr sportlich. Er möchte sein persön-
liches Trainingsprogramm optimieren, ist sich aber 
über seine aktuelle Leistungsfähigkeit im Unklaren. 
Er findet in einem Zentrum für Sportmedizin Un-
terstützung. Dort führt er unter ärztlicher Aufsicht 
einen Sport-Gesundheitscheck durch.

Die Allianz vermittelt ihr einen Termin bei 
einem führenden Mediziner in diesem Fach-
gebiet, um eine zweite Meinung einzuholen.

Die Allianz stellt den Dolmetscher und 
kümmert sich um eine optimale Versorgung 
vor Ort.

Die Allianz übernimmt die Kosten für den Check 
(bei Fitnessnachweis bis zu 150 EUR in 2 Jahren).

Leistungen der Krankenvollversicherung AktiMed®

Leistungsstark und sicher
Ob beim Arzt, im Krankenhaus oder beim Zahnersatz, mit der Tarifserie 
AktiMed® haben Sie jederzeit eine optimale medizinische Versorgung. 
Sie können zwischen AktiMed®, AktiMed ® Plus oder AktiMed ® Best 
wählen. Dabei setzen Sie die Schwerpunkte: Ist Ihnen Ihre sportliche 
Fitness wichtig, so können Sie mit dem Sportbaustein besondere Be-
handlungen, z. B. Gesundheitscheck, zusätzlich absichern. Legen Sie 
Wert auf Chefarztbehandlung und alternative Medizin, dann wählen 
Sie einen Tarif, der diese Leistungen besonders berücksichtigt.

Lebenslange Garantie der Leistungen
Das gewählte Leistungsniveau garantieren wir Ihnen Ihr Leben lang.

Flexibilität durch Tarifwechsel
Mit der AktiMed® WechselOption haben Sie die Flexibilität, Ihre Ab-
sicherung einfach an Ihre veränderten persönlichen Bedürfnisse 
anzupassen. Zum Beispiel: Wechselmöglichkeit von AktiMed ® Plus in 
AktiMed ® Best ohne vorherige Gesundheitsprüfung.

Hilfe im Ausland 
Wir bieten Ihnen umfangreiche Sofortunterstützung bei Krankheiten 
im Ausland in allen Weltsprachen und einen unkomplizierten Rück-
transport zusammen mit dem Partner oder einem Kind.

Umfangreiche Extras über die vertraglich vereinbarten Leistun-
gen hinaus: 
Rechnungs App
Mit der App „Allianz Rechnungen“ können Sie ab sofort alle Arztrech-
nungen schnell und sicher über Ihr Smartphone oder Tablet bei der 
Allianz Private Krankenversicherung einreichen.

Der BONUS-Check – eine schnelle Entscheidung
Im Portal Meine Allianz finden Sie das aktuelle BONUS-Programm. 
Dort können Sie prüfen, ob es besser für Sie ist, Ihre Rechnungen über 
das Jahr einzureichen oder sich einen BONUS auszahlen zu lassen. Der 
BONUS fällt umso höher aus, je länger Sie keine Rechnungen einreichen.

Online-Support
Über unseren Online-Service im Portal Meine Allianz (www.allianz.de/
meine-allianz) können Sie Ihre Verträge und Bescheinigungen einfach 
und bequem verwalten. Dort können Sie auch vom Allianz Vorteilspro-
gramm profitieren. Das Portal Allianz Gesundheitswelt (www.allianz.
de/gesundheitswelt) bietet Ihnen zusätzliche Informationen und Ser-
vices zur Optimierung Ihrer gesundheitlichen Versorgung.

Jederzeit ein persönlicher Ansprechpartner 
Ein persönlicher Ansprechpartner steht Ihnen jederzeit telefonisch 
zur Verfügung. Bei Erkrankungen helfen wir Ihnen, die Behandlung zu 
organisieren. Bei Verdacht auf Behandlungsfehler stehen wir Ihnen 
mit juristischer Beratung zur Seite.

MEHR 
ZUM THEMA
https://allianz-

krankenversichert.de/
start



 Prinzip und Leistungen

Krankenvollversicherung AktiMed® im Überblick 
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Immer für Sie da, wenn es darauf ankommt:

Das sollten Sie wissen:
Besonders geeignet für: Die AktiMed® Tarife sind geeignet für 
Selbstständige oder Arbeitnehmer, deren Einkommen über der 
Beitragsbemessungsgrenze liegt.
Nicht geeignet für: Die Tarifserie AktiMed ® ist nicht geeignet für 
Beamte und Ärzte. Für diese Personen stehen eigene Tarife zur Ver-
fügung.

Wichtige Vorsorgeuntersuchungen: Wichtige Vorsorgeuntersu-
chungen (z. B. Darmkrebsvorsorge) bleiben im Rahmen der Vorsor-
gepauschale ohne Auswirkung auf Ihren BONUS und Ihre Selbstbe-
teiligung, wenn Sie ansonsten keine Leistungen in Anspruch nehmen.
Allgemeine Versicherungsbedingungen (AVB): Diese Informa-
tion kann Ihnen nur einen Überblick über die Leistungen geben. 
Maßgeblich sind die aktuellen AVB bei Vertragsschluss.

www.allianz.de

Allianz Private Krankenversicherungs-AG

Meine Allianz & Allianz Vorteilsprogramm
Mehr Übersicht, mehr Vorteile – Tag für Tag. 
Melden Sie sich an unter www.allianz.de/meine-allianz

AktiMed ® Best

Pflegetagegeld

Krankentagegeld

Garantierte 

Beitragsentlastung
AktiMed®mit Primärprinzip

AktivMed®

WechselOption

Sportbaustein

AktiMed® Plus
Plus mit Primärprinzip

Leistungen AktiMed ® AktiMed ® Plus AktiMed ® Best

Ambulante Leistungen 100 % (nur mit Primärarztprinzip) 100 % (sowohl mit als auch ohne 
Primärarztprinzip wählbar)

100 %

Arznei- und Verbandmittel 100 % 100 % 100 %

Leistung Heilpraktiker 100 % bis 500 EUR/Jahr 100 % bis 1.000 EUR/Jahr 100 %

Hilfsmittel (z. B. Rollstuhl) 100 % (bei Bezug über Allianz) 100 % (bei Bezug über Allianz) 100 % (bei Bezug über Allianz)

Heilmittel 100 % (gemäß Heilmittelverzeichnis) 100 % (gemäß Heilmittelverzeichnis) 100 % (gemäß Heilmittelverzeichnis)

Psychotherapie 100 % 1.– 30. Sitzung, 70 % ab 
31. Sitzung, max. 50 Sitzungen pro Jahr

100 % 1.– 30. Sitzung, 70 % ab 31. Sitzung, 
max. 50 Sitzungen pro Jahr

100 % 1.– 30. Sitzung, 
70 % ab 31. Sitzung

Sehhilfen bis 150 EUR innerhalb von 24 Monaten bis 250 EUR innerhalb von 24 Monaten bis 400 EUR innerhalb von 24 Monaten

Arzt im Krankenhaus Stationsarzt Wahlarzt (z. B. Chefarzt) Wahlarzt (z. B. Chefarzt)

Unterbringung im Krankenhaus im Mehrbettzimmer im Zweibettzimmer im Ein- oder Zweibettzimmer

Zahnbehandlung und -prophylaxe 100 % 100 % 100 % 

Inlays 75 % 75 % 100 % 

Zahnersatz 75 % 75 % 85 %

Kieferorthopädie 75 % bis 21. Geburtstag, immer bei
Unfall oder schwerer Erkrankung

75 % bis 21. Geburtstag, immer bei Unfall 
oder schwerer Erkrankung

85 % bis 21. Geburtstag, immer bei 
Unfall oder schwerer Erkrankung

Weltweiter Schutz 6 Monate inkl. Rücktransport 6 Monate inkl. Rücktransport 12 Monate inkl. Rücktransport

Selbstbehalt (pro Person/Kalenderjahr) 10 %, max. 500 EUR Beispiel AktiMed ® Plus 90: 10 %, max. 
500 EUR; Beispiel AktiMed ® Plus 100:
10 %, max. 500 EUR für Arznei-, Verband- 
und Heilmittel

Beispiel AktiMed ® Best 90: 
10 %, max. 500 EUR 

Gebührenordnungen für Ärzte, 
Zahnärzte und Heilpraktiker

Wir leisten grundsätzlich bis zu den jeweiligen Höchstsätzen (3,5-facher Satz) bzw. Höchstbeträgen, bei wahlärztlicher 
Behandlung im Krankenhaus (Tarif AktiMed ® Plus) auch bis zum 5,0-fachen Satz der Gebührenordnung für Ärzte. Der Tarif 
AktiMed ® Best hat keine Beschränkungen auf die Höchstsätze.

Zusatzbausteine Leistungen

AktiMed ® WechselOption
Sie können Ihren Versicherungsschutz, bis zu Ihrem 50. Geburtstag, dreimal ohne Risikoprüfung erhöhen. Auch wenn Sie ihn vorher 
reduziert haben (gilt nicht für Tarif AktiMed ®Best S).

Krankentagegeld
Damit sichern Sie als Arbeitnehmer Ihr Einkommen nach Ende der Lohnfortzahlung. Als Selbstständiger bietet dies einen Schutz 
vor Einnahmeverlusten. 

Garantierte 
Beitragsentlastung

Mit der Vorsorgekomponente V vereinbaren Sie flexibel eine Senkung der Beiträge. Ab dem 65. Geburtstag können Sie Ihren 
Monatsbeitrag um bis zu 80 % reduzieren.

Sportbaustein
Fit bleiben mit Sportbaustein: Durch präventive Diagnostik und moderne Behandlungsmethoden, z. B. mit Sporttherapeuten und 
zusätzlich erhalten Sie auch 10 Prozent mehr für Zahnersatz, der aufgrund eines Sportunfalls notwendig ist.

Pflegetagegeld
Eine Pflegetagegeldversicherung der Allianz schließt für Sie die finanzielle Lücke, die die Private Pflegepflichtversicherung nicht 
abdeckt.

Die Tarifserie AktiMed®

Leistungsstarker Komfortschutz
(Tarife mit und ohne Primärarztprinzip)

Premiumschutz mit Höchstleistungen 

Wer ist Primärarzt?
Zu den Primärärzten zählen z. B.: der 
praktische Arzt, der Facharzt für Allgemein-
medizin, der Frauen- und Augenarzt sowie 
der Facharzt für Kinderheilkunde.

Kompakter Gesundheitsschutz
(mit Primärarztprinzip)



Jahr für Jahr wollen viele Bundesbürger ihren Gesundheitsschutz  

optimieren und wechseln in die private Krankenversicherung. Doch 

welche Gesellschaften können mit ihrem Angebot überzeugen?

BESTENS 

VERSORGT

Private Krankenversicherung
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MONEYSERVICE

FOCUS-MONEY   50/2015

Es sind derzeit vielleicht nicht mehr 
ganz so viele Bundesbürger wie frü­

her, die Patienten erster Klasse in der pri­
vaten Krankenversicherung (PKV) sein 
möchten, aber dennoch reißt der Zu­
strom nicht ab. Rund 268 000 neue Voll­
versicherungsverträge zählt die PKV im 
Jahr 2014. Damit vertrauen 8,83 Millio­
nen Deutsche ihren Gesundheitsschutz 
komplett dem privaten System an. 

Das liegt sicher auch an den zahl­
reichen Vorteilen bei der medizinischen  
Versorgung. So können Privatpatienten 
ihren in der Regel höherwertigen Leis­
tungsumfang frei wählen – und sich 
dann lebenslang darauf verlassen. Ihr 
genaues Absicherungspaket schnüren 
sie selbst zusammen. Dabei proitie­
ren sie auch vom Einsatz medizinisch­
technischer Innovationen und können 
fürs Alter auf hohe inanzielle Rückla­
gen zählen. Auf 177,7 Milliarden Euro 
sind die Alterungsrückstellungen inzwi­
schen angewachsen, damit der Schutz 
auch später noch bezahlbar bleibt.

Doch nicht jeder darf überhaupt in die 
PKV wechseln. Das private System steht 
nur Beamten, Selbstständigen und Freibe­
rulern generell offen sowie gut verdienen­
den Angestellten, deren Gehalt über der 
Versicherungsplichtgrenze liegt (2015: 
4575 Euro monatlich, 2016 dann 4687,50 
Euro). Dabei dürfen sich diese Gutverdie­
ner wie auch Kassenpatienten über ei­
nen Zuschuss ihres Arbeitgebers freuen, 

der allerdings gedeckelt ist. 2015 schießt 
der Chef die Hälfte des Beitrags, maximal 
aber 301,13 Euro monatlich zu, 2016 wer­
den es höchstens 309,34 Euro sein. 

Von Zeit zu Zeit trübt nur manch Bei­
tragserhöhung die Freude der Privatpa­
tienten. Allgemeine Kostensteigerungen 
im Gesundheitssystem, die generelle 
demograische Entwicklung und mög­
liche Verwerfungen am Kapitalmarkt wie 
derzeit mit der künstlichen Niedrigzins­
phase fordern dann ihren Tribut. Denn 
PKV­Gesellschaften können nicht wie 
die Politik bei den gesetzlichen Kassen 
einfach per Gesetz Leistungen kürzen 
und gar streichen oder die Sozialabga­
ben erhöhen. So hatten Privatpatienten 
in den vergangenen drei Jahren im Bran­
chenschnitt moderate Beitragssteige­
rungen von um die zwei Prozent zu ver­
kraften. Und wer sich das gar nicht mehr 
leisten kann oder will, hat jederzeit das 
Recht, in einen kostengünstigeren Ta­
rif mit gleichartigem Leistungsumfang 
seiner Gesellschaft zu wechseln. Im Al­
ter gibt es darüber hinaus noch den be­
sonderen Standardtarif für Rentner oder 
auch den Basistarif.

Die Qual der Wahl. Jahr für Jahr sind so 
immer wieder neue Bundesbürger von 
den Vorteilen der PKV überzeugt und 
fragen sich, welche der 42 Gesellschaf­
ten denn für sie die beste ist. Schließ­
lich gibt es auch zwischen den einzelnen 
privaten Krankenversicherern deutliche 

Unterschiede. Welche Leistungen bieten 
die PKV­Unternehmen an, wie kunden­
freundlich sind sie, wie nachhaltig ist die 
Beitragsgestaltung, wie wirtschaften sie 
mit den Kundengeldern, und wie sind sie 
selbst überhaupt inanziell aufgestellt? 
Alles Fragen, die man sich bei der Wahl 
des passenden Vertragspartners besser 
schon vorher stellt. Denn in der Regel 
binden sich Privatpatienten ein Leben 
lang an den Anbieter. Da sollte dieser 
schon möglichst zuverlässig, inanz­ und 
leistungsstark sein.

Das DFSI Deutsches Finanz­Service 
Institut ist daher für DEUTSCHLAND 
TEST diesen Fragen nachgegangen und 
hat die Branche ausgiebig analysiert und 
bewertet. Neben ausgewählten Vertrags­
bedingungen, der Beitragsgestaltung in 
zwei Musterfällen und der Bonität des 
Anbieters tragen auch spezielle Gesund­
heitsservice­Leistungen samt der Förde­
rung vorbeugender Maßnahmen zu dem 
Gesamtergebnis bei. Untersucht werden 
diese Kriterien einerseits für einen gu­
ten und günstigen Standardschutz und 
andererseits für einen höherwertigeren 
Premiumschutz (s. Seite 3). Beide Be­
wertungen zusammen machen dann je 
zur Hälfte das Gesamturteil aus. Das Er­
gebnis: Allianz Private Krankenversiche­
rung, Axa und DKV werden mit „Sehr 
Gut“ ausgezeichnet (s. Tabelle unten). 

WERNER MÜLLER

Anbieter Standardschutz Premiumschutz Gesamturteil

Allianz 1,4 1,3 Sehr Gut

Axa 1,4 1,3 Sehr Gut

DKV 1,5 1,3 Sehr Gut

Debeka 1,6 1,7 Gut

Barmenia 2,0 1,7 Gut

Inter 1,9 1,8 Gut

Gothaer 1,8 2,4 Gut

R+V 2,0 2,2 Gut

Signal 2,2 2,1 Gut

Deutscher Ring 2,2 2,2 Gut

Universa 2,8 2,7 Befriedigend

In der PKV können Kunden den Leistungsumfang 
ihres Gesundheitsschutzes frei wählen. Daher wer-
den ein Tarif/eineTarifkombination für den günstige-
ren Standardschutz und einer/eine für den leistungs-
starken Premiumschutz untersucht. Zunächst hat das 
DFSI Deutsches Finanz-Service Institut dazu jeweils 
das Kleingedruckte bewertet. In dieser Leistungs-
analyse geht es in 13 Teilbereichen etwa um ambu-
lante und stationäre Leistungen, Auslandsschutz, Ge-
bühren, Heil- und Hilfsmittel, Zahnbehandlung und 
Zahnersatz, Psychotherapie, Anschlussheilbehand-
lung/Palliativ, Kur, Transport und Vorsorge/Präven-
tion. Die Ergebnisse dieser Teilbereiche ließen je 
nach Bedeutung gewichtet in die Leistungsnote ein. 

Daneben werden die Beiträge für einen 30-jäh-
rigen und einen 40-jährigen Angestellten berechnet 
und zu je 50 Prozent mit einer Prämien-Note bewer-
tet. Diese beiden Bereiche machen zusammen ein 
Drittel des Gesamturteils aus. Hinzu kommen mit 
je einem Drittel noch die Bonitätsbewertung durch 
renommierte Rating-Agenturen nach dem FOCUS-
MONEY-Schema und die Ergebnisse des DFSI-Tests 

Gesundheitsservices (s. FOCUS-MONEY 36/2015). Das 
Urteil beider Tarife ergibt zusammen das Gesamt-
urteil, von der Schulnote 1,0 bis 1,49 gibt es „Sehr 
Gut“, von 1,5 bis 2,49 „Gut“ und so weiter.

Beste PKV-Versicherungen

Quelle: DFSI

TEST & METHODIK

FOCUS-MONEY 50/15

BESTE
PRIVATE KRANKEN-

VERSICHERUNGEN 
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STANDARDSCHUTZ

BESTE
PRIVATE KRANKEN-

VERSICHERUNGEN 

FOCUS-MONEY 50/15

PREMIUMSCHUTZ

BESTE
PRIVATE KRANKEN-

VERSICHERUNGEN 

Anbieter Tarifname Note AVB Note Prämie Finanzkraft Gesundheitsservices Gesamturteil

Allianz AktiMed Plus 90 1,8 2,3 1 1 Sehr Gut

Axa Vital300-U (Ang.), Komfort Zahn-U 1,3 2 1,25 1,25 Sehr Gut

DKV BestMed Komfort BMK1 1,5 3,2 1 1,25 Gut

Debeka N, NG 1,5 1,2 1 2,5 Gut

Arag Tarif KomfortKlasse K300 2,2 1 1,25 2,5 Gut

Gothaer MediVita 500, MediVita Z 70, MediClinic 2, MediNatura P, MediMPlus 2,2 1,6 1,75 1,75 Gut

HanseMerkur KVT500, PSV 1,7 3,6 1,25 1,75 Gut

Inter INTER QualiMed Exklusiv (QME 300 U) 1,6 2 1,75 2,25 Gut

Barmenia einsA expert1 1 4,2 1,75 1,5 Gut

R+V AGIL comfort mit 480 EUR Selbstbeteiligung (MP1U) 1,8 1 1,25 3,25 Gut

Deutscher Ring Esprit 1,9 2,3 1,25 3,25 Gut

Signal KomfortPlus 1 2,3 2,6 1,25 3 Gut

Universa uni-A 80, uni-ST 2/100, uni-ZA 80 1,4 4,2 1,75 3,75 Befriedigend

Anbieter Tarifname Note AVB Note Prämie Finanzkraft Gesundheitsservices Gesamturteil

Allianz AktiMed Best 90 1,7 2,1 1 1 Sehr Gut

Axa Vital300-U, Komfort Zahn-U, KUR-U/ 1,7 1 1,25 1,25 Sehr Gut

DKV BestMed Komfort BMK0, BestMed Krankenhaus BMZ1 1,8 1,7 1 1,25 Sehr Gut

HUK-Coburg Komfort1 2 1 1,75 1,5 Gut

Barmenia einsA expert1+ 1,4 2 1,75 1,5 Gut

Debeka N, NC 1,9 1 1 2,5 Gut

PAX-Familienfürsorge Premium1 2 1 1,75 1,75 Gut

Inter INTER QualiMed Premium (QMP 300 U) 1,6 1,1 1,75 2,25 Gut

Süddeutsche A80,S101,AZ75,NH 2 1,3 1,25 2,5 Gut

Hallesche NK.3 1,7 1,8 1,75 2,5 Gut

Signal ExklusivPLUS 0 2,4 1,8 1,25 3 Gut

Arag Tarif PremiumKlasse :Tarif 203, Tarif 220, Tarif 529 2,1 3,3 1,25 2,5 Gut

Deutscher Ring Comfort + 2,2 1,9 1,25 3,25 Gut

R+V AGIL premium ohne Selbstbeteiligung (TN0U) 1,7 2,3 1,25 3,25 Gut

Gothaer MediComfort 2,5 4,6 1,75 1,75 Gut

Provinzial Kranken VKAu, KHUnu, KHPnu 2,6 1 1,75 4,25 Befriedigend

Universa uni-A 310, uni-ST 1/100, uni-ZA 100 1,8 3,3 1,75 3,75 Befriedigend
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Nicht jeder Privatpatient wünscht sich den kom-
pletten Rundumschutz für seine Gesundheit. Zumal 
dieser in der Regel auch mehr kostet als ein einfacher 
Grundschutz. Das will oder kann sich aber nicht jeder 
Kunde inanziell leisten. Da jedoch in der PKV jeder Ver-
sicherte sein abzuschließendes Leistungspaket selbst 
wählen kann, werden auch preissensitive Kunden fün-

Der besonders große Leistungsumfang, die unmittel-
bare Teilhabe am medizinisch-technischen Fortschritt 
und sich dabei lebenslang auf die zugesagten Leistun-
gen verlassen können – das sind bei vielen Versicher-
ten die Hauptgründe, ihren Gesundheitsschutz privaten 
Anbietern anzuvertrauen. So haben denn nahezu al-

dig. Hier steht schon ein besseres Leistungsniveau als bei 
den gesetzlichen Kassen im Vordergrund, darauf sollten 
angehende Privatpatienten auch unbedingt achten. Al-
lerdings wird nicht mehr jedes erdenkliche Extra von der 
Versicherung bezahlt. Dennoch sollten auch beim PKV-
Standardschutz die weiteren Rahmenbedingungen be-
züglich Klauseln, Bonität und Service stimmen.

le PKV-Gesellschaften auch Top-Tarife im Repertoire, 
die in puncto Leistungsniveau nichts zu wünschen üb-
rig lassen. Dennoch gilt es auch im Premiumschutz, die 
übrigen Faktoren für eine passende Anbieterwahl nicht 
zu vernachlässigen. Schließlich soll das abzuschließende 
Gesamtpaket zuverlässig und leistungsstark sein.

Gut und günstig – der PKV-Standardschutz

Top-Leistungen – der PKV-Premiumschutz

Die Inhalte des Sonderdrucks stellen einen Nachdruck des in der FOCUS-MONEY-Ausgabe 50/2015 erschienenen Artikels „Bestens versorgt“ dar. Dieser wurde redaktionell unabhängig verfasst. 
Die Allianz hat nachträglich um einen Sonderdruck gebeten.



Entdecken Sie jetzt 
die AktiMed-Tarife der 
Allianz – für jeden die 
passende Lösung!

Flexibel
Leistungsstark 
und sicher

Einfach 

Premiumschutz mit 

Höchstleistungen

Flexibilität in jeder Lebenssituation

Sicherheit im Krankheitsfall

Niedrige Beiträge im Alter

Besonders starker Schutz beim Sport

Optimale Versorgung im Pflegefall

Leistungsstarker 

Komfortschutz

Kompakter 

Gesundheitsschutz

www.allianz.de


